
Termine 2018 im Überblick

29.04. Saisoneröffnung des EKZ
im Klostergarten 

27.05. Konzert des Chores Lipa 
im Klostergarten

17.06. Kloster- und Familienfest
des Landkreises Bautzen

14.07. MDR Musiksommer zu 
Gast im Kloster

21.07. Gartennacht „Im Schein 
von 1.000 Lichtern“ 

28.07. 8:30 Uhr Messe für die 
verstorbenen Mitglieder 
des Freundeskreises mit 
anschl. Frühstück *

04.08. Lausitzer Musiksommer 
zu Gast im Kloster 

19.08. Ökumenische 
Kräuterandacht im 
Klostergarten 

01.09. Freundeskreisausflug

07./08.12.
Mariensterner 
Adventsmarkt 

09.12. Adventstreffen des 
Freundeskreises*

Hinweis:
Die mit einem Stern gekennzeichneten Ter-
mine sind Veranstaltungen des Freundes-
kreises.  Alle Termine sind vorbehaltlich
kurzfristiger Änderungen.
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Freundeskreises der Abtei St. Marienstern e.V.

Sehr verehrte Leserinnen und Leser, liebe Mitglieder des Freundeskreises, 

herzlich willkommen in unserer schönen Klosteranlage! Auf den folgenden Seiten

möchten wir Ihnen neue Informationen aus dem Freundeskreis des Klosters St.

Marienstern vermitteln und all jene, die bislang noch nicht Teil unserer starken

Gemeinschaft sind, dazu ermuntern, es vielleicht zu werden. 

Besonders an den Ostertagen, aber auch, wenn im Klostergarten mit dem traditio-

nellen Saisonstart des Ernährungs- und Kräuterzentrums (EKZ) - in diesem Jahr

im übrigen am 29. April - das Frühlingserwachen begangen wird, oder wenn in der

gesamten Klosteranlage das Kloster- und Familienfest gefeiert wird, dürfen wir

zahlreiche Gäste aus Nah und Fern begrüßen. Darüber freuen sich die Schwestern

des Konvents, und darüber freuen wir uns als Freundeskreis. 

Noch schöner ist es, wenn dann einige unserer Gäste einen so nachhaltigen

Eindruck mit nach Hause nehmen, dass sie sich zu einer Mitgliedschaft in unserem

Freundeskreis entschließen. Denn helfende Hände werden in einer solchen

Klosteranlage mit ihren zahlreichen Einrichtungen immer gebraucht. Aber wir benö-

tigen natürlich auch finanzielle Unterstützung. Und wir alle gemeinsam profitieren

schließlich von der Freude über das gemeinsam Erreichte und von der Kraft der

Gemeinschaft. Probieren Sie es einfach aus!

Der Vorstand des Freundeskreises der Abtei St. Marienstern

Die Ostersonne steigt
empor, 

tritt durch das goldne
Morgentor

beim Klang der
Osterglocken.

Die Erde prangt im
Festtagskleid 

in neu erwachter
Herrlichkeit, 

und alles ist Frohlocken.

Der Heiland lebt, er ist
nicht tot, 

er ging hervor beim
Morgenrot

aus finstern
Grabesbanden.

Die Engel Gottes tun es
kund 

der ganzen Welt mit 
frohem Mund:
»Der Herr ist 

auferstanden!«

(Aus dem Gedicht „Ostern“ des

Lehrers und Kantors Wilhelm

Engelhardt /1857 - 1935)
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Herzlichen Glückwunsch zum 80. Geburtstag!
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Die langjährige Äbtissin von St. Marienstern, Sr. Benedicta Waurick, durfte am 16. März 2018 ihren
80. Geburtstag begehen. Gefeiert wurde dieser besondere Geburtstag bislang nicht, da er in die
Fastenzeit fiel. Am 7. April wird zu Ehren von Sr. Benedicta eine Festmesse in der Klosterkirche von
St. Marienstern gefeiert. Im Anschluss besteht dann die Möglichkeit zur Gratulation. Beginn der
Festmesse ist 13.30 Uhr. 

Sr. Benedicta war 1986 zur 42. Äbtissin von St. Marienstern gewählt und benediktiert worden. Sie
übte das Amt bis 2011 aus. In der Gemeinschaft der Schwestern war sie viele Jahre als Stations-
schwester im Behindertenheim von St. Marienstern tätig. Jetzt arbeitet sie als Pfortenschwester. 

Der Vorstand des Freundeskreises gratuliert Sr. Benedicta im Namen aller Mitglieder herzlich zu ihrem 80. Geburtstag und wünscht
ihr Gesundheit und Gottes Segen! 

Vorfreude auf den Freundeskreisausflug 2018

Vom Kloster St. Marienstern ins Kloster Marienstern! - So lautet das Motto des Freundeskreis-Ausfluges 2018. Denn am 1.
September 2018 ist das Ziel des Ausfluges des Freundeskreises mit den Schwestern des Konvents das einstige Zisterzienserin-
nenkloster Marienstern in Mühlberg/Elbe. Es wurde im Jahr 1228 gegründet. Seine Bestätigung erfuhr es durch den Bischof von
Meißen. Etwa 60 Nonnen lebten und arbeiteten hier nach den Regeln des Heiligen Benedikt. 1539 wurde das Kloster infolge der
Reformation aufgelöst und die letzten Nonnen siedelten 1559 ins Kloster  Heiligkreuz bei Meißen über. Die Kirche wurde später
durch die evangelische Gemeinde genutzt. 
Seit dem Jahr  2000 leben und wirken Patres der  Ordensgemeinschaft der Claretiner  im Auftrag  des Bischofs von Magdeburg in
Mühlberg. Gemeinsam mit der katholischen und evangelischen Gemeinde vor  Ort wird das Kloster heute als Ökumenisches
Geistliches Zentrum mit neuem Leben erfüllt. 
Wer sich für die Teilnahme am Ausflug interessiert, meldet sich bitte so schnell als möglich per E-Mail an: kloster@marienstern.de
an. Die Kosten für den Ausflug werden sich auf 50 - 60 Euro pro Person belaufen. Den zeitlichen Ablauf finden Sie demnächst auf
unserer Internetseite bzw. erhalten Sie ihn mit Ihrer Einladung/Anmeldebestätigung. 
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Der Freundeskreis von St. Mariensterin unter neuem Vorsitz

Die Mitglieder des Freundeskreises des
Klosters St. Marienstern in Panschwitz-
Kuckau haben auf ihrer Mitgliederver-
sammlung am 19.03.2018 Aloysius Mik-
wauschk aus Räckelwitz zu ihrem neuen
Vorsitzenden gewählt. Der Landtagsabge-
ordnete des Wahlkreises 53 / Bautzen 2
folgt im Amt dem ehemaligen Ministerprä-
sidenten des Freistaates Sachsen, Sta-
nislaw Tillich, der dem Freundeskreis
mehr als 15 Jahre vorstand.  Für seine
Verdienste um den Freundeskreis wurde
Tillich als Ehrenvorsitzender gewählt.
Außerdem gehört er weiterhin dem Vor-
stand an. 

Die weiteren gewählten Vorstandsmitglie-
der sind: Hubertus Selnack, der als
Schatzmeister wiedergewählt wurde, Kir-
stin Zinke, Karin Ziesch, Stefan Finger und
Katrin Kleeberg. Aus dem Vorstand aus-
geschieden ist der ehemalige Bürgermei-
ster von Panschwitz-Kuckau, Franz Pe-
tasch. 

Der neue Vorsitzende, Aloysius Mik-
wauschk, betonte in seiner Antrittsrede,
dass er dem Kloster St. Marienstern be-
reits seit vielen Jahren eng verbunden ist. Er  wolle die bisherige Arbeit des Freundeskreises, der sich als eine große Unterstützung
der Arbeit der Schwestern des Konvents  und zum Erhalt der Klosteranlage entwickelt und erwiesen habe, gern weiterführen. 

Der Freundeskreis der Abtei St. Marienstern wurde am 23. 07. 1999 gegründet. Er zählt heute mehr als 100 Mitglieder. Allein im
zurückliegenden Jahr traten dem Freundeskreis zehn Neumitglieder bei. Die Spendengelder des Freundeskreises fließen in erster
Linie in Bau- und Sanierungsmaßnahmen, die für den Erhalt der Klosteranlage notwendig sind. Im Jahr 2017 unterstützte der
Freundeskreis beispielsweise die Sanierung der Dreifaltigkeitssäule auf dem Klostergelände. Darüber hinaus fördert der Freundes-
kreis kulturelle, soziale, völkerverbindende und ökumenische Aufgaben des Klosters. 

Tillich dankte allen Mitgliedern des Freundeskreises, speziell dem Vorstand und den Schwestern, für die jahrelange vertrauensvol-
le Zusammenarbeit und versprach, dem Kloster auch weiterhin die Treue zu halten. 

Spenden für den Erhalt der Klosteranlage von St. Marienstern

Der Freundeskreis der Abtei St. Marienstern unterstützt in vielfältiger Form den Erhalt der Klosteranlage von St. Marienstern. 
Für die meist sehr kostenaufwändigen Maßnahmen sind Spenden auf das Konto des Freundeskreises jederzeit herzlich 

willkommen. Nutzen Sie dazu gern das unten stehende Überweisungsformular. 

Neue Mitstreiter herzlich willkommen! 

Der Freundeskreis der Abtei St. Marienstern e.V. freut sich über jeden neuen Mitstreiter, der seinen Beitrag dazu
leisten möchte, dass das Kloster St. Marienstern samt seiner Klosteranlagen, seiner vielfältigen Einrichtungen
und Aktivitäten in einem guten Zustand erhalten bleibt und weiterhin aktiv arbeiten kann. 

Wenn auch Sie zu einer starken Gemeinschaft gehören möchten, in der das gemeinsame Gebet eben so
gepflegt wird, wie die Begegnung und die gemeinsame Arbeit an unterschiedlichen Projekten, dann besuchen
Sie uns doch einfach einmal auf unserer Internetseite. Hier informieren wir regelmäßig über anstehende Termine, blicken auf unse-
re Veranstaltungen zurück und berichten über die von uns unterstützten Bau- und Sanierungsvorhaben im Kloster und vieles mehr. 

Hier finden Sie auch die Satzung des Freundeskreises - und über eine Kontaktseite können Sie mit uns in Verbindung treten und
beispielsweise Ihren Aufnahmeantrag anfordern. 

Und so finden Sie uns im Internet: www. freundeskreis-marienstern.de - oder den QR-Code einscannen. 

Sanierung weiterer Säulen im Klosterhof geplant

Pater Johannes Müller, OCist. aus Gera,
begann seinen „Impuls zur Fastenzeit“ im
Rahmen der Mitgliederversammlung des
Freundeskreises im März 2018 mit einem
Lob: Er wisse zwar, dass St. Marienstern
immer schon eine gut erhaltene Kloster-
anlage sei, aber in welchem Glanz sie
heute erstrahle sei schon bemerkenswert.
Man spüre überall die Kraft des Freun-
deskreises. 

Wer Marienstern öfter besucht, weiß um
all die Dinge, die wir in den vergangenen
Jahren Dank der Unterstützung unserer
Freundeskreismitglieder und zahlloser
Spender geschafft haben: Die Klosterkir-
che wurde baulich saniert und bekam ei-
nen neuen Fußboden sowie einen barrie-
refreien Zugang. Die Altäre wurden unter
denkmalpflegerischen Gesichtspunkten konservatorisch restau-
riert. Die Schwestern erhielten in der Kirche ein neues, modernes
Chorgestühl und dürfen sich über ein grundsaniertes und neu ein-
gerichtetes Refektorium freuen. Außerdem wurde der Kreuzgarten
neu konzipiert und hergerichtet. 

Und erst im vergangenen Jahr konnte die Dreifaltig-
keitssäule im Klosterhof einer Generalsanierung unter-
zogen werden. Der Freundeskreis unterstützte dieses
Projekt mit 10.000 Euro. Allen, die dazu beigetragen ha-
ben, dass diese Summe bereitgestellt werden konnte,

ein von Herzen kommen-
des „Vergelt´s Gott!“

Nun ist die Sanierung von
zwei weiteren Säulen im
Klosterhof geplant:  Die
Mariensäule (Bild links)
und die Nepomuksäule
(Bild rechts) warten auf
ihre Verschönerung.  

Wenn Sie uns dabei unter-
stützen möchten, dass
auch diese beiden Säulen
künftig wieder festen Stand
und ein schönes Aussehen
haben, danken wir Ihnen
schon heute herzlich für
Ihre Spende!

Die Priorin-Administratorin von St Marienstern, Sr. Gabriela (Bildmitte), dankte dem bisherigen

Vorsitzenden des Freundeskreises, Stanislaw Tillich (rechts) und Franz Petasch (ganz links), für

ihr Engagement und wünschte dem neuen Freundeskreisvorsitzenden Aloysius Mikwauschk

(2.v.l.) viel Erfolg und Gottes Segen für sein Amt.                                (Foto: Rafael Ledschbor)

Für Überweisungen in
Deutschland und
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